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Das Kaninchen
Aus dem Englischen

er Lord Sen nemours wohnte fast das ganze
Jahr hindurch auf einem an den Ufern der Themse
gelegenen und einige Meilen von London entfernten
Schlosse und machte oft ohne alle Begleitung zu Fuße
den Weg der nach der Stadt führte Eines Abends
als er die Straße entlang ging sah er einen schlecht
gekleideten Menschen auf sich zukommen der einen

Korb trug Als er ihm nahe war saqte er My
lord wollen Sie mir mein kleines weißes Kaninchen

XXV Jahrg zL abkau
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abkaufen Der Lord erwiederte keine Sylbe und
setzte seinen Weg fort Der Mensch folgte ihm und
sagte mit ernsterer Stimme Mylord Sie sollten
doch mein kleines weißes Kaninchen kaufen Ich
danke ich kann es nicht brauchen antwortete der
Lord erstaunt und beschleunigte seine Schritte
Aber in diesem Augenblicke schrie jener ihm mit don
nernder Stimme zu Ich bin überzeugt Mylord
Sie werden mein kleines weißes Kaninchen mir abkau
fen und zeigte ihm zu gleicher Zeit eine Pistole die
er schnell hervorzog Ja ja erwiederte der
Lord erschrocken ich will Euer kleines weißes Kanin

chen kaufen und wenn Ihr Euch gleich Anfangs so
deutlich erklärt hattet so würde ich gar nicht ange
standen haben Wie viel wollt ihr dafür ha
ben Tausend Gumeen Tausend Gui
neen rief der Lord betroffen aus Nicht weniger
und Sie wollen sie geben nicht wahr Zugleich
spannte er den Hahn und nahm den Lord aufs Korn

Ja ja ja ich will sie geben Aber ich habe nicht
so viel bey mir Ihre Handschrift reicht hin ich
kenne Ihren Banquier Meine Handschrift
um diese von mir zu geben müßte ich
Papier Feder und Tinte haben Dafür ist gesorgt
ich habe alles bey mir

Als Senne mours sah daß er von diesem
verwegenen Menschen nicht loskommen würde und
es die klügste Parten sey ihm den Willen zu thun
so setzte er ein Billet an seinen Banquier auf und
machte Anstalten seinen Weg fortzusetzen Aber der

Räuber vertrat ihm mit den Worten den Weg wo
wollen Sie hm Mylord Nach London
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O bewahre Sie wollen nicht nach London gchen
Und wohin denn sonst Nach Ihrem Schlosse
ich aber will nach London gehen um das Geld bey
Ihrem Banquier zu heben und Sie sehen wohl ein
daß ich Sie zu diesem kleinen Geschäft nicht nöthig habe
Kehren Sie sogleich um oder Der Lord ließ sich
das nicht zwey Mal sagen und schlug bekümmert den
Weg nach seinem Scblosse ein mit dem theuern ach
zu theuern kleinen weißen Kaninchen belastet von dem
er Niemandem sagte wie viel es ihm gekostet habe

Zehn Jahre nachher wurde der Lord durch Uns
glücksfälle gezwungen seine Besitzunaen zu verkaufen
und wieder nach London zu ziehen Einsam und ohne
Geschäfte zu haben durchstrich er oft zwecklos die schö
nen Straßen dieser ungeheuern Stadt Auf einem
dieser Spaziergänge erblickte er ein großes Gedränge
vor einer schön eingerichteten Meubel und Bijouterie
Handlung die Neugierde lockt ihn herbey Er sieht
und staunt In diesem Augenblick geht der Besitzer
der Handlung an ihm vorüber der Lord bewundert
seine auffallende Aehnlichkeit mit jenem Menschen der

ihm einmal das kleine weiße Kaninchen verhandelte
Er betrachtet ihn genauer prüft seine Züge und meint
er müsse ihn durchaus kennen Der Mann fängt an
zu sprechen und nun kann er nicht mehr zweifeln
daß er wirklich jener Räuber ist Aber Aufsehen zu
machen ihn ohne genugthuende Beweise anzuklagen

dazu war der Lord zu klug Das muß ich ge
scheut anfangen sagte er zu sich selbst wenn ich
wieder zu meinem Gelde kommen will

Am andern Morgen erschien er mit einem bedeck

ten Korbe präsentirte sich in dem Augenblick wo man
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die Handlung öffnete erkundigte sich ob er den Herrn
werde zu sprechen bekommen können und hörte daß
er ihn in seinem Zimmer finden würde wo er arbeite
Er stieg hinauf Wirklich saß der Räuber denn er
war es i der That an seinem Bureau und schrieb
Der Lord näherte sich ihm und sagte mit demüthiger

Stimme Mein Herr wollen Sie mir wohl ein
kleines weißes Kaninchen abkaufen Bey diesen
Worten blickte ihn der Kaufmann erstaunt an Der
Lord fuhr fort indem er ihm die Pistole auf die Brust
setzte Ich bin überzeugt daß Sie mein kleines wei
ßes Kaninchen kaufen werden O ja ja
sagte der Mensch erbleichend und mit flehender Miene

ich will es kaufen Was soll es kosten Nicht
mehr als es mir gekostet hat antwortete der Lord
Sennemours ich will nicht daran gewinnen tausend
Guineen Zweytausend sagte der Räuber
hier nehmen Sie mein Portefeuille nehmen Sie
Alles nur machen Sie mich nicht unglücklich
Der Lord von der Furcht und Reue des Unglücklichen
gerührt beschränkte sich darauf sein Geld zu nehmen
und versprach ihm zu schweigen Der Mann aber
schwor ihm daß es das einzige Mal in seinem Leben
sey daß er eine solche That begangen daß er mit der
Summe die er dem Lord abgedrungen ein glänzendes
Glück auf eine rechtliche Weise gemacht habe und daß
Sennemours ganz mit seinem Vermögen schalten und
Walten könne Dieser nahm dies Erbieten dahin an
daß er ihm auferlegte ein zwwtes Zausend Guineen
auf der Stelle in das Militairhospital zu schicken und
gelobte ihm durch einen Schwur seinen Namen nis
zu entdecken Beyde hielten ihre Zusage und der

ganze
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ganze Vorfall wurde erst bekannt nachdem sie längst
todt waren

Chronik der Stadt Halle
i

Universität
Nächsten Sonntag letzter akademischer Gottesdienst

in diesem Sommerhalbjahre

2

Aufforderung zur Wohlthätigkeit
Aie in Erfurt bestehende Gesellschaft der Freunde i

der Noth hat seit einigen Jahren eine Anstalt untee
dem Namen des MartinsstiftS daselbst gegründet
deren Zweck wie aus den im Auszugs bey mir zur
Einsicht bereit liegenden zwey Jahresberichten sich er
giebt dahingehet eine Verbesserung in der Erzie
hung der hülslosen und verwilderten Jugend zu Stande

zu bringen
Bey dieser höchst nützlichen Tendenz welche der

Anstalt den gerechtesten Anspruch auf Beförderung
mid Unterstützung gewährt bin auch ich veranlaßt
worden selbige der Theilnahme wackerer Manner i
und um Halle welche Sinn für das Gute haben
zu empfehlen und eine Sammlung von freywilligen
Beyträgen für sie zu veranstalten

z Obwohl
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Obwohl bestimmte jährliche Beyträge selbst von
dem geringsten Ben age vorzugsweise gewünscht wer
den so wird dennoch auch der kleinste einzelne Beytrag
Willkommen seyn

Ich werde mir erlauben eine Subskriptionsliste
auf gewöhnlichem Weae vorlegen zu lassen bemerke
jedoch daß ich auch außerdem Einzeichnung von Bey
trägen für das Martinsstift zu Erfurt persönlich anzu
nehmen gern bereit bin

Halle den sz August 1824
Der Landrath Streib er

Der Unterzeichnete benutzt mit Vergnügen den
Anlaß zu bezeugen daß auch ihm dieses Martins
stift und dessen sehr verdienter Vorsteher von der vor
theilhaktesten Seite bekannt geworden und gewiß der
Beyhülfe aller derer vorzüglich würdig ist deren Mit
tel es erlauben ihre Wohlthätigkeit auch über die
Grenzen unsrer Vaterstadt auszudehnen

Der Canzler Niem eyer

z

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

49 Nie Sammlung auf dem Jahrmarkt betrug

22 Sgr 4 Pf
Die Curatoren der Armenkasse

Lehmann Runde

4
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Frankens Denkmal
urch das Hochwürdige Consistorium der Provinz

Sachsen Von dem Hrn Superint Schliepstein in
Osterwieck 4 Thlr 10 Sgr das Presbyterium der
französisch evangelischen Kirche zu Magdeburg Hr
Prediger Dehm 15 Thlr von dem Hrn General
Superintendent v Nitzsch zu Witte berg 4 Thlr
von dem Hrn Superint Waltherzu Groß Otters
leben 4 Thlr 15 Sgr von dem Hrn Super Krause
zu Tangermünde 6 Thlr 15 Sgr von dem Hrn Sup
Hoche zu Groningen z Thlr 5 Sgr von dem Hrn
Super Abelzu Möckern 1 y Thlr 5 Sgr von dem
Hrn Sup O Keppen zu Gcoß Oschersleben 2 Thlr
von dem Hrn Super Vicar Overprediger Bethin in
Werben 4 Zhlr von dem Hrn Super H 0 ffmann
zu Gräfenhainchen 7 Thlr 2 2 Sgr 6 Pf von dem Hn
Super Walter zu Loburg 10 Thlr 12 Sgr 6 Pf
von dem Hrn Sup Oldec 0 pzu Salzwedel 2 8 Thlr
1 Sgr z Pf von dem Hrn Sup König zu Mühl
hausen 2 Thlr von dem Hrn Super O Bonitz zu
Langensalza z Zhlr 12 Sgr 6 Pf von dem Hn Sup
Kopf zu Neuhaldensleben 7Thlr 2z Sgr von dem
Hrn Sup Schmidt zu Weißcnfcls 18 Thlr 2 Sgr
6Pf von dem Hrn Sup Woltersdorf zuOster
burg 4 Thlr 27 Sgr 6 Pf von dem Hrn Super
Wagner zuAlkenplaivw 7 Thlr 20 Sgr von dem
Hrn Super Schiele zu Gommern 2 Thlr 20 Sgr

4 5
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5

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle zc

August 1824
a Gebohrne

Marienparochie Den 4 August dem Bäckermeister
Rauscher ein Sohn Hermann Friedrich August
Nc 4022 Den 5 demSchuhmachermeist r Tan

ge mann eine T Caroüne Amaüe Nr 720
Den 7 ein unehel S Nr 857 Den 9 dem
Schauspieler Sauer eine Tochter Caroline Mathilde
Nr 115, Dem Tuchmachermeister aurcrhahn

ein S Ernst Carl Ztr ioz6 Den 14 dem
Schauspieler Safte eine Tochrer Caroline Mathilde
Nr 109 Dem Maurer Gabriel eine Tochter

Johanne Paujine Emilie Nr 881
Ulrich sparochie Den 4 August dem Calcant Stolze

eine Tochter Amalie Auguste Emma Nr 416
Den 6 dem Srellmachermeister Gerns eine Tochter
Caroline There e Nr 1609 Den 15 dem
Sckuhmichermeister Schöne ein Sohn Carl Franz
Nr 270

Moritzparochie Den 5 Aug dem Störkefabrikant
guniizigcr eine Tochter Auguste Caroline Emma
Nr 2l i2 Den 10 dem Buchdruckerherrn Hen

del eine T Auguste Henricrte Friedenke N 511
Den 15 dem Hanoarb ikec Grabv ein S Carl August
Nr 2092 Den 17 dem Handarbeiter Schmivr

ein Ä Johann Car Ludwig Nr 2092
Neumarkt Den 1 z August dem Himdarbeiter ver

lach eineT Fnederike Auguste Cimstiane N 1172
Den 16 dem Dienstknccht Fuß eine T Johanne

Auguste Dorothee Nr 1147 Den 18 dem
Schmiedemeister Senff ein Sohn Wilhelm Albert
Nr 1287

Glau
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Glaucha Den 14 M ust dem Flschcrmeistet Hoff
mann eine T Marie AnetreAmc lie N i86z
Den 17 dem Handarbeiter Frauenvorf ein Sohn
Gomob Andreas Nr 1917

d Getrauet
Marienpar 0 chie Den 1 y August der Stadtrichtcr

LVilcke in Odcrberg mit I I L Prange
Moritzparochie Den 22 August der Invalide

Röthe mit C Bolze geb Arorrenvorf
Neumarkt Den 22 August der Zimmergeselle Bütt

ner mit D F Bovgholz Der Handarbeiter
Branvr mit cL M Hammermüller

0 Gestorbene
Marienparochie Den 9 August des Tagelöhners

Ranncr Wittwe alt 54 Jahr Gehirnentzündung
Den 14 des herrschaftlichen Dieners Meyncr Tochter
Wi kelmine Dorothee Christiane Auguste alt 2 W z T
Steckfluß Den 15 deS Schlösse meisterS Schnabel
S Gustav Wilhelm alt r W 5 T Krämpfe
Den 18 der Förster Mammsch aus Britenbach alt
40 I Auszehrung Des Gemeinheitsboten Zöll
ner Wittwe alt 88 1 7 M z W 2 T Entkräftung
Der Schornsteinsegerlehrling pelzig all 19 I Herz
krankheit

Ulrichsparochie Den 17 August der Musikant
Frommhold alt 74 I Entkräftung Den 18
des gewesenen Soldaten Be er T Marie Christiane
alt z6 I 6 M Auszehrung

Katholische Kirche Den 17 August des Böttcher
Meisters Engelmann Ehefrau alt z6J Auszehrung

Krankenhaus Den 15 August der Schneidermei
ster lvillfrodr alt 65 I Abzehrung

Neumarkt Den 14 August des Tagelöhners Hoff
mann Wittwe alt56Z 4T Geschwulst Den 17

5 eine



g 6 Hallisches Patriot Wochenblatt

eine unchel T alt 2 M z W 1 T Krämpfe
Den 2 l eine unehsi T all z M 1 W 4T Krämpfe

Glaucha Den 20 August des gewesenen Unterofficiei s
rvagner Ehefrau alc 69 1 4 M Brustkrankheit
Den 2l des Handarbeiters Se fert Ehefrau alt
Z4 Jahr Wassersucht

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Wagnitz

Bekanntmachungen
Durch eine unterm i8ten April 18 l8 Allerhöchst

vollzogene Urkunde haben des Königs Majestät der hiesigen
SslMrker Brüderschaft die beneiden früher verliehenen
Vorrechte unter andern auch in Beziehung auf den Fisch
und Vogelfang aufs neue zu bestätigen geruhet und wenn
nun gemachter Anzeige zu Folge demohngeachket Piele
wieder anfangen sollen sich Hingrisse in die Vorrecht der
Halloren namentlich in Beziehung auf den Fischfang zu
erlauben so wollen wir die dabey becheiligten Individuen
sie mögen Fischer oder andere Personen seyn und mit
Netzen oder Angeln den Fischfang versuchen hierdurch auss
neue an die den Halloren gcletzüch zustehenden Berechti
gungen erinnern und ste vor Verletzung derselben mit dem
Bedeuten verwarnen daß fie im Beeretungsfalle mit Gels
oder Gefängnißstrafe unausbleiblich werden belegt werden
und dutz den H iioren gegen unbekannte Personen selbst das
Recht der Pfändung zustehe

Halle den 2z August 1824
Aer Magistrat

Streiber Heydrich Lehmann
Ein neues Fischnetz 80 Ellen lang welches in jedem

Gewässer gebraucht werden kann ist zu verkaufen bey dem
Flschermeister Z5 äbe in den Weingärten
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Vor 7 bis y Jahren soll eine Botenfrau auf dem
Wege zwischen hier und Lauchstädt beraubt es soll ihr
Geld abgenommen und sie selbst verwundet worden seyn
Anzeige ift machen aber soll sie unterlassen haben weil sie
die Thäter nicht gekannt Wir fordern jeden der üder
inen solchen Vorgang einige Auskunft geben kann hier

durch auf davon schriftlich oder in termino den zweyten
September d I Vormittags 11 Uhr uns Anzeige ju
machen Kosten werden dadurch nicht verursacht

Halle den 2z Auguste 24
Aönigl preuß Inquisitoriat

G chnlze
Diejenigen welche Mitglieder der Allgemeinen Witt

wenkafse werden wollen ermche ich die dazu erforderlichen
Atteste bis zum 6 Sept bey mir einzureichen Bis dahin
nehme ich auch die Beyträge für diese Kasse an Die lau
fenden Pensionen zahle ich wie gewöhnlich aus die Rest
Pensionen aber pro 1 Ocr iglz sollen vom 25 Oct bis
15 Nov 0 berichtigt werden

Halle im August 1824
Der Kön igl C ommissarius I A illweber

Auf ein in der Grafschaft Mansfeld belegenes große
Anspännergut wobey die Wohn und Wirtschaftsgebäude
in sehr gutem Zustande sind werden zur ersten Hypothek
5000 Thlr Cour zu erborgen gesucht

Sollte jemand diese Summe binnen hier und den
isten October d I zu verleihen gesonnen seyn der beliebe
darüber die weitern Nachrichten auf dem großen Schlamm
Nr 959 einzufordern

Es sind z Acker Kardenstroh einzeln zu verkaufen vor
dem Galgthore in den langen Aeckern Bey dem Schuh
machermeister Richter auf dem Petersberge Nr 1425
kann de r Handel abgeschlossen erden

Es führt den 2ten und 8ten September eine Chaise
von hier nach Berlin wer Lust hat mit zu fahren beliebe
sich zu melden in der Kuhgasse Nr 450 beym Lohnfuhr
mann Funck
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Die Rauch und Schnupftabak Fabrik von

Wiesecke und Comp kleine Ulrichsstraße
Nr 977 empfiehlt beyEröffnung ihres Gewöl
bes alle Arten ihrer Rauch und Schnupftabake
ganz ergebenst und macht hierdurch zugleich be
kannt daß sie auf jeden Thaler zßSildergroschen
Ravat gebc Halle den 24 August 1824

Wiesecke und Comp
Äuc on Es wird hiermit bekannt gemacht daß

auf bevorstehenden
Uten Oktober 1824

und folgende Tage auf dem hiesigen Leihhause die Auction
der verfallenen Pfänder welche in den Monaten May
Junius Julius und August vom Jahre 182z versetzt und
bis jetzt noch nicht erneuert worden abgehalten werden
wird Daß hierunter nun Staarspapiere Pfandbriefe
und andere Dokumente mit begriffen sind bedarf wohl
keiner weitem Erwähnung

Es werden daher alle diejenigen die dergleichen bey
uns haben hiermit erinnert solche vor Ablauf der be
stimmten Frist und zwar spätestens bis zum Fremag
vor der angesetzten Auction entweder zu erneuern ooer
einzulösen widrigenfalls die Pfänder gerichtlich verkaust
werden Halle an der Saale den 24 August 1824

L Poinlous Erben
Inhaber eines Leihhauses Hieselbst

500 Thtr in Golde liege von künftige Michaelis an
am liebsten auf ein ländliches sicheres Grundstück gegen
hypothekarische Sicherheit zu 5 Procent Zinsen zum Aus
leihen bereit und bey richtiger Abtragung der Zinsen ist
die Aufkündigung des Kapitals so leicht nicht zu beiorgen
Jedoch ohne Unterhändler ist das Nähere zu erfahren bey

I G Pabst
Rannische Straße im Hause des Fleischermei lcrs Schliack

wohnhaft
Halle den 24 August 1824
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Unterzeichneter beedrr sich einnn geehrten

in und auswariigen Publikum ergebenst anzu
zeigen daß er unter heutigem Dato eine Mme
rial und Tabakshandlung bierselbst eröffnet hat
billige Einkaufe und vorzüglich gute Waaren
sehen mich in den Stand einen jeden meiner
werthen Abnehmer aufs beste zu bedienen und
bitte ich deshalb um geneigten Zuspruch

Halle den 17 August 1824
Wilhelm Hachtmann

große Ulrichsstraß e im ehemaligen v Thaddeyschen
Hause

Da sämmtliche rohe Tabake im Preise gewichen sind
so verkaufe ich meine loosen Rauchtabake nämlich

das Pfund zu 1 Thlr 25 Sgr 20Gr Cour 20 Sgr
16Gr Cour izSgr lüGr Cour 12 Sgr
10 Gr Cour 10 Sgr 8 Gr Csur 74 Sgr
6 Gr Cour 6 Sqr 5 Gr Cour 5 Sgr
4 Gr Cour z Sgr z Gr Cour 25 Sgr
2 Gr Cour

zwar noch zu denselben Preisen habe aber die Qualität
dergestalt verbessert daß beo den bessern Sonen zedeS
Pfund 2 Sgr mehr Werth hat die geringeren in dem
selben Verhältniß

Von Schnupftabaken offerire ich
da6 Pfund

Extra fein Dünkerque Doppelmops 15 Sgr od 12 Gr Crt
Rotterdammer Dünkerque Nr 1 12 io
Dünkerque Nr 2 10 8Sr Vincent 7 6Ravpe Nr 1 z 4dergl Nr s 2Z 2Bey nicht allzukleinenParthien gewähre ich einen genügen

den Rabat Die Tabaksfabrik von
F 5V Ruprecht lon am Packhost
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Pferde und IVagenverkauf

In dem in der Rannischen Straße belegenen Gasthofe
zum z Schwanen sollen

Donnerstags den 2ten September d I
Vormittags um 10 Uhr

zwey gute Ackerpferde 2 Ackerwage 2 Paar Eggen
2 Pflüge eine Walze ein viersitziger Lhaifenwagen ein
kleiner Saamenwagen Ketten und anbei es Pferde und
Ackergeschirr öffentlich meistbietend gegen gleich baare Be
zahlung in Courant verkauft werden

Halle den 24 August 1824
A N Rößl er

Donnerstag den 2 im September d I Nachmittags
um 2 Uhr sollen die zum Nachlasse es verstorbenen Herrn
Professors Mein ecke gehörigen Modilie bestehend in
einer silbernen Taschenuhr Kleidungsstücken und Meubles
im Locale des hiesigen König Gsrichrsamts gegen gleich
baare Bezahlung in Courant öffentlich an den Meistbie
tenden verkauft werden

Halle den ir August 1824
Rönigl Prcuß Gerichrsamt für den Stadtbezirk

V 1 Schmidt
Termin Verlegung

Die zum zosten d M angekündigt Auktion im
Echarrngebäude von Steingmk Stahl unv Eisen
Waaren ist noch acht Tage aufgeschoben und nimmt daher

den 6ten September d Z
erst ihren Anfang welches hierdurch bekannt gemacht wird

Halle den 24 August 1824
A N Rößler

Ein Klavier nn brauchbaren Zustande von starkem
Tsn besonders für Anfänger gut ist wegen schleuniger
Abreise sehr billig zu verkaufen wo erfährt man am
alten Markt uns Schmeerstraßen Ecke Nr 722

5 Ebei ing
Eine Hobelbank steht zu verkaufen n Giaucha auf der

Mittelwache Nr 2002
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Eine Familienwohnung in der zweyten Etage von

z bis 4 Stuben s Alkoven einem Vorzimmer Küche
Kochstube Keller Boden Mirgcbrauch des Waschhauses
ist zu Michaelis zu vermiethen Auch kann dj scs Logis
für einzelne Herren 6iit vörr ohne Meubies abgelassen wer
den Auskunft giebt der Klempnermeister Herr r a d r

In dem Gasthofe um z Ächwüueu sink e ingc Kami
lienlogis sowie eins Scheune mehrere Pserdeställe Bö
den und Wagenschuppen von jetzt ab zu vermiethen

Einige ausmeublirte Stuben mit Kammer für einzeln
Herren sind zu vermiethen in der Galgstraß Nr Z2l b y

ok Aug VVieOero
Zm G sthofe zu den drey Königen sind von jetzr an

oder zu Mick ietis mehrere Smbe und Kammern an ein
zelne Herren und an stille FamiiilN zu vermicihen

F Rücka
In Nr si 12 auf dem Strohhofe sind mehrere gut

ausmeublirte Stuben an ledige Herren zu vermiethen

Die Listen der 2ten Klasse der zostm Klassenlotterie
sind angekommen und die Gewinne können abgeholt wer
den außer den kleinern Gewinnen fielen noch i Gewinn
ä 1200Thlr und 1 Gew ioooTl lr in unsere Toiletten

Die Renovation der Zten Klasse deren Ziehung den
i6ten September ihren Ansang nimmt muß spätesten
den 8 n September geschehen Auch können wir zu dieser
Klasse noch mit Kauslooftn dienen

Halle den 24 August 1824
L ehmann Runde

Da ich für Söhne und Töchter eine Zeichenschule er
richtet habe wo wöchentlich 4 Stunden im praktischen Zei
chenunterricht ertheilt werden und das Honorar nicht mehr
als 5 Sgr für l6 Stunden beträgt so zeige ich dieses
hierdurch ergebenst an mit der Viue mich mir recht vie
len Schülern und Schülerinnen zu beehren

lvücy Maler unh Zeichenlehrer
wohnt Märkersiraße in Dr Kolbahky S Hause Nr 455
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Meinen Hallischen Freunden die frohe Nachricht daß

wein irdische Glück durch Vaterfreuden vermehrt worden
indem meine liebe Frau mir heute Morgen um halb sechs
Uhr ein munteres Töchterchen gebohren hat

Werben in der Attmark am lz August 1824
Der Conrector Fr Annaberg

Verspätet Die am 14 dieses Monats glücklich
erfolgte Entbindung meiner guten lieben Frau von einer
gesunden Tochter beehre ich mich theilnehmenden Verwandten

und Freunden ergebcnst anzuzeigen

Friedrich Vieror
Unsere am 19m August vollzogene eheliche Verbindung

und gleich darauf erfolgte Anreise von Halle nach Oderberg
zeigen wir allen unsern verehrten Freunden und Verwandten
hiermit an und empfehlen uns Ihrem geneigten Andenken

Halle den 20 August 1824
Wuh v ilcke Stadtrichtsr zu Oderberg
Julie Vilcke gebohrne Prange

Hierdurch erkläxe ich saß ich keine Schulden für mei
nen Sohn den gewesenen 8cu jiotu8 tlieoiaAiss tto
Jauch bezahlen kann und mich daher genöthigt sehe
alle Briefe die deshalb an mich gelangen sollten umr
brechen zurück zu senden Juliane I a u ch

Ein Fortepiano ist zu vermiet welches nachweiset
Kiele Brüderstraße Nr 22z auf dem Hofe

Den werthen Mitgliedern der Glauchaischen Leichen
kassen wird hierdurch bekannt aemacht daß auf künftigen
Dienstag als den zollen d M Nachmittags um 2 Uhr
die Rechnungsabnahme von beyden Kassen stattfinden wird

Sollten außer den Herren Repräsentanten welche
dazu persönlich eingeladen werfen sollen noch einzelne Mit
glieixr Theil zu nehmen wünschen und Vorschläge zum
Besten der Äasse zu thun haben so ersuche ich dieselben
sich Tags zuvor bey mir anmelden zu lassen

O R öhler
Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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